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1. Finden Sie die Wörter im Gitter. Der erste Buchstabe ist markiert. Schreiben Sie 

dann das Wort mit dem Artikel in die Zeile.  

 

Die TN lösen das Worträtsel, indem sie aus den Buchstaben ein Wort rekonstruieren. 

Sie können senkrecht, waagerecht, von links nach rechts, von rechts nach links lesen, 

aber nicht diagonal. Der erste Buchstabe im Wort ist immer markiert. Alle Wörter kann 

man auf dem Plakat “Burg und Schloss” finden.  

Vergleich im PL. 

Lösung:  

1. die Burg 

2. das Welterbe 

3. das Museum 

4. die Residenz 

5. das Schloss 

 

2. Mit Burgen und Schlössern assoziieren wir Namen von bekannten Menschen, 

bestimmte Sachen oder Realien. Finden Sie solche Kombinationen. Das Poster 

“Burg und Schloss” hilft!  

 

Die TN suchen auf dem Plakat die Namen von bekannten Menschen und bestimmte 

Realien, die mit der entsprechenden Burg und dem Schloss verbunden werden.  

Tipp: es gibt jeweils vier Elemente in einer Reihe.  

Lösung: 

Schloss Neuschwanstein - Ludwig II. von Bayern - „Märchenkönig“ - Walt Disney 
Schloss Sanssouci - Friedrich II., König von Preußen (Friedrich der Große) - „Ohne Sorge“ - „das 

Weinbergschloss“ 

Park und Schloss Branitz - Hermann Fürst von Pückler-Muskau - Eisspezialität “Fürst-Pückler-Eis” 

(Schokoladen- und Erdbeer- oder Himbeereis mit Vanilleeis) - Gartenkunst 

die Wartburg - Martin Luther - Kunstsammlung - Übersetzung der Bibel 

 

3. Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. Die Informationen finden Sie auf dem 

Poster “Burg und Schloss”.  

 

Die TN lesen die Informationen auf dem Plakat “Burg und Schloss” und vergleichen sie 

mit den Aussagen in der Aufgabe.  

Lernstrategie: Man kann die TN darauf hinweisen, dass es sich bei den meisten 

Aussagen um Umformulierungen und Synonyme handelt.  

Lösung: 

1f - 2r - 3r - 4f - 5r - 6f - 7r - 8f - 9f  

BURG & SCHLOSS 
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1. In dieser Wortwolke sind 7 Namen von Burgen oder Schlössern. Können Sie 

alle Namen finden? Sie können das Poster “Burg und Schloss” zu Hilfe nehmen. 

 

Diese Aufgabe beabsichtigt, dass die TN die Namen von allen auf dem Poster 

erwähnten Burgen und Schlössern finden. Dabei können die TN entweder 

selbständig mit der Wortwolke arbeiten, oder die Namen auf dem Poster finden und 

herausschreiben. 

Lösung: 

Schloss Neuschwanstein 

Schloss Linderhof  

Schloss Herrenchiemsee 

Schloss Sanssouci 

Burg Hohenzollern 

Schloss Branitz 

die Wartburg 

 

2. Ordnen Sie die Wörter aus der Wortwolke in die Tabelle ein. Finden Sie 

mindestens 7 Wörter in jeder Kategorie. Sie können das Poster “Burg und 

Schloss” zu Hilfe nehmen. 

 

Die TN arbeiten weiter mit der Wortwolke und klären die Bedeutung von anderen 

Wörtern, indem sie sie den Kategorien “Wer?”, “Was?”, “Wie?”, “Was macht man?” 

zuordnen. Alle Wörter kann man auf dem Plakat “Burg und Schloss” finden. Bei 

Bedarf können die TN Wörterbücher benutzen.  

In der Lösung unten werden alle Wörter aufgelistet, die TN können sich auf je 7 

Wörter in jeder Kategorie beschränken.  

Lösung: 

Wer? Was? Wie? Was macht man? 

der König 

der Diener 

der Gast 

der Schriftsteller 

die Persönlichkeit 

der Architekt 

der Besucher 

der Künstler 

der Student 

der Maler 

der Kaiser 

 

das “Märchenschloss” 

die Ritterburg 

die Traumwelt 

die Baustelle 

die Touristenattraktion 

die Einrichtung 

die Sommerresidenz 

die Parkanlage 

das UNESCO-Welterbe 

der Rückzugsort 

die Terrasse 

die Bibliothek 

die Stufe 

der Park 

das Meisterwerk 

die Pyramide 

der Höhepunkt 

das Museum 

prachtvoll 

wehrhaft 

berühmt 

alt 

deutsch 

französisch 

prunkvoll 

romantisch 

teuer 

mittelalterlich 

bekannt 

privat 

einzigartig 

herausragend 

farbenfroh 

groß 

besuchen 

nachbauen 

bauen 

musizieren 

empfangen 

symbolisieren 

sich interessieren 

planen 

sich befinden 

fahren 

reisen 

faszinieren 

errichten 

erfahren 

sich treffen 

fordern 

zeigen 

beeindrucken 
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das Konzert 

die Sammlung 

das Kunstwerk 

der Schutz 

das Gemälde 

das Zimmer 

die Führung 

die Kirche 

leben 

besichtigen 

umfassen 

 

3. Sie schreiben eine E-Mail an Ihre Freundin / Ihren Freund. Nutzen Sie die 

neuen Wörter aus der Wortwolke und die Informationen des Posters “Burg 

und Schloss”. 

 

Die TN schreiben eine kurze E-Mail an einen Freund / eine Freundin. Dies ist eine 

produktive Aufgabe. Dabei haben die TN einen Text als Leistungsbeispiel, welches 

zeigt, was von ihnen in der Prüfung Goethe-Zertifikat B1 erwartet wird. Als 

Binnendifferenzierung kann man vorschlagen, eine SMS oder eine WhatsApp-

Nachricht von einem geringeren Umfang zu schreiben. 

Individuelle Lösung 

 

 

Projekt: Schlösser Neuschwanstein, Linderhof und Herrenchiemsee als UNESCO-

Weltkulturerbe der Menschheit 

 

Diese Aufgabe entspricht dem GI Prüfungsformat der Prüfung Goethe-Zertifikat B2, 

Modul “Sprechen”, Teil 2. Das Ziel der Aufgabe ist ein Gespräch zu einer 

kontroversen Frage, die “Sitz im Leben” hat. Die Aufgabe basiert auf der Tatsache, 

dass auf der 39. UNESCO-Konferenz entschieden werden soll, ob die Königsschlösser 

zum UNESCO-Weltkulturerbe nominiert werden. 

Die TN suchen nach Argumenten für bzw. gegen die Nominierung und sollen 

anschließend ihre Position im Gespräch argumentativ vertreten.  

Individuelle Lösung 
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